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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittel - RhetnkretS .
Nro . 9. Mittwoch den 31 . Januar 1838.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .
Nro, 890 . Die Erneuerung der Klassensteuer -Fassionen der Schullehrer betreffend.

Die Besoldungsverhaltnisse der Schullehrer haben durch das Gesetz vom 28 . August 1835 Rggsbl .
Nro . 45 . solche Veränderungen zur Folge gehabt , daß dieselben über ihr nach dem Gesetz vom 31 . Ok¬
tober 1820 Rggsbl . Nro . 17 . und vom 10 . Juli 1837 Rggsbl . Nro . 21 . der Klassensteuer unterwor¬
fenes Einkommen durchaus neue Fassionen aufzustellen haben .

In diese Fassionen ist alles Einkommen aufzunehmen , welches der Grund - und Häusersteuer
nicht unterworfen ist ; dahin gehören insbesondere die Geldbcsoldungen und die Schulgelder , auch die
Kapitalzinse und Renten von abgekauften Zehnten , Zinsen , Gülten und Frohnden . Die Naturalien
sind in dem Maase anzugeben , in welchem sie bezogen werden .

Bei den Holzbezügen ist der Lokalmittelpreis cmzunehmrn . Als Anhaltspunkt dient der für ent¬
wendete Walderzeugniffe jeweils bestimmte Werlhtarif , jedoch mit Hinzuschlagung der Kosten für die
Aufarbeitung und den Transport . Auch das Einkommen der Schullehrer , welches sie in anderer Ei¬
genschaft z . B . als Ralhsschreiber , Meßner rc . beziehen , so wie das accidentelle Einkommen in den
Orten über 2000 Seelen muß nach § . 3 . des Gesetzes vom 31 . Oktober 1820 fatirt werden . Bon
dem ganzen Einkommen sind die Dienstlasten in Abzug zu bringen .

Die hiernach aufgestellten Fassionen sind von dem OrtSschulvorstand zu prüfen , die Richtigkeit
zu bestätigen oder die nölhigen Bemerkungen beizufügen und dann an die Vorgesetzte BezirkSschulvifita -
tur einzusenden .

Karlsruhe den 19 . Januar 1837 .
Steuerdirection .

Cafsinone .
vät . Dietz .

Bekanntmachungen .
Die Fürstlich Leiningensche Präsentation de-

SchullehreS Ignaz Anderer zu Oberscheiden -
thal , AmtS Buchen , auf den erledigten kathol .
Schul - , Meßner - und Organistendienst zu Unter -
schüpf, Amts Boxberg , hat die Skaaksgenehmigung
erhalten . Die Kompetenten um den hiedurch
erledigten kach . Filialschuldienst zu Oberscheiden -
thal , mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkom -

* on
.
140 fl . jährlich , nebst freier Wohnungund dem rahrlichen Schulgeldaversum von 30 fl .

haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
7 . Juli 1836 Reggsblt . Nro . 38 . bei der Fürstl .
Leiningenschen SkandeSherrschaft , alS Patron ,
innerhalb 4 Wochen zu melden .

Durch die Pensionirung des Schullehrer -
Blasius Harder ist der kathol . Schul - und
Meßnerdienst in GrimmelShofen ( FilialS der
Pfarrei Fützen , Amts Bonndorf ) mit dem ge¬
setzlich regulirten Diensteinkommen von 140 fl.
jährlich , nebff freier Wohnung oder dem Mieth -
gelde hiefür , und dem Schulgelde , welche- bei



einer Zahl von etwa 46 Schulkindern auf 1 fl .
jährlich für jede- Kind festgesetzt ist , erledigt wor¬
den . Die Kompetenten diesen Schuldienst
haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
7 . Juli 1836 Reggsblt . Nro . 38 . durch ihre
Bezirk - schulvifltatoren bei der BezirkSschulvisitatur
Bonndorf zu Gündelwangen innerhalb 4 Woche«
zu melden .

Durch das Ableben de - Schullehrer - Vin¬
zenz Kaiser ist der kath . Filialschuldienst zu
Brandenberg , Amts Schönau , mit dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommen von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , wel¬
ches bei einer Zahl von etwa 84 Schulkindern
aus 30 kr . jährlich für jede- Kind festgesetzt ist ,
erledigt worden . Di « Kompetenten um diesen
Dienst haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 Reggsblt . Nro . 38 . durch
ihre Bezirksschulvisttatoren bei der Bezirk - schul-
visitatur Schönau innerhalb 4 Wochen zu Melden .

Durch die Pensionirung des Schullehrer -
Johann Nepomuk Fischer ist der kath . Schul » ,
Meßner - und Organistendienst in Ebringen , Amts
Blumenfeld , mit dem gesetzlich regulirten Dienst¬
einkommen von jährlich 140 fl. nebst freier Mah¬
nung und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl
von etwa 27 Schulkindern aufl fl . jährlich für jede-
Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Dir Kom¬
petenten um diesen Schuldienst haben sich Nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 .
Rggblt . Nro . 38 . durch ihre Bezirksschulvifltaiv »
ren bei der gräfl . von Langensteinschen Kuratel ,
welcher das PrästntalionSrecht zu diesem Schul¬
dienste zusteht , innerhalb 4 Wochen zu melden .

Durch die Pensionirung des Schullehrer -
Ludwig S euffert ist der kath . Schul - , Meßner «
und Organistendienst in Huttenheim , Amt - Phi »

lipp - burg , mit dem gesetzlich regulirten Dienst¬
einkommen von jährlich 175 fl . nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgeldaversum , welches
bet einer Zahl von durchschnittlich 108 Schul¬
kindern auf 106 fl . jährlich festgesetzt ist . erledigt
worden . Die Kompetenten um diesen Schul¬
dienst haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 Reggsblt . Nro . 38 . durch
ihre Bezirksschulvisttatoren bei der BezirkSschul -
visitatur Philippsdurg innerhalb 4 Wochen zu
melden .

Durch die Beförderung des Schullrcrs Georg
Finzer auf den Schul - , Meßner - und Lrga -
nistendienst in Hemsbach , Amts Weinheim , ist
der kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst
in Rauenberg , Amt « Wiesloch , mit dem gesttz-
lich regulirten Diensteinkommen von 175fl . jähr¬

lich , nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , für welche- bei einer Zahl von etwa
180 Schulkindern ein jährliche - Averfum von
112 fl 20 kr . bestimmt ist, erledigt worden . Die
Kompetenten um denselben haben sich nach Maß¬
gabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 Rgg - blt .
Nro . 38 . durch ihre Bezirk - schulvisitatoren bei
Bezirksschulvisilatur WicSloch zu Balzfeld , inner¬
halb 4 Wochen zu melden .

Durch den Dienstaustritt des Schullehrers
Kasimir Andres ist der kath . Filialschul > , Meß¬
ner - und Organistendienst zu Schutterzell , Ober »
amts Lahr , mit dem gesetzlich regulirten Dienst¬
einkommen von 175 fl . jährlich , nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl
von etwa 45 Schulkindern auf 1 fl . 18 kr . jähr¬
lich für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .
Die Kompetenten um diesen Dienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 RggSblt . Nro . 38 . durch ihre BezirkSschul -
visiratoren bei der kath . BezirkSschulvisitatur Lahr
zu Kürzel innerhalb 4 Wochen zu melden .

Bei der ist . Gemeinde zu Jmpfingen ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein Gehalt von 33 fl . nebst freier Kost
und Wohnung so wie der Vorsängerdienst sammt
den davon abhängigen Gefällen verbunden ist , er¬
ledigt , und durch Uebereinkunst mit der Gemeinde ,
unter höherer Gemehniigung zu besetzen. Die re-
zipirten ist . Schulkandidaten werden daher aufge »
fordert , unter Vorlage ihrer RezeptionSurkunden
und der Zeugnisse über ihren sittlichen und religiö¬
sen Lebenswandel , binnen 6 Wochen , sich bei der
BezirkS -Synagoge allda zu melden . Auch wird
bemerkt , daß im Fall « weder Schulkandidaten noch
RabbinatSkandidaten sich melden , andere innlän -
difche Subjekte , nach erstandener Prüfung bei dem
BezirkSrabbiner zur Bewerbung zugelaffen werden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol-
len , aufgesordert , solche in der hier nnten zum
RichtigstellungS - und VorzugSverfahren an -
geordnerrn Tagfahrt , bei Vermeidung de - AuS-
schluffes von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumtlde « , und zugleich die etwaige »
Vorzugs , und Unterpfands . Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden



und Antretung des Beweises mit anderu Be¬
weismittel « / zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kam-
wenden Borgvcrgleich, die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigeireren
angesehen werden solle«. Aus dem

Bezirksamt Bretten .
(1) zu Büchig an den in Gant erkannten

Friedrich Fischer , Webermeister , auf Montag
den 12 . März d . I . Vormittags 8 Uhr , auf diessei¬
tiger GerichtSkanzlei . Aus dem

Oberamt Duriach .
( 1 ) zu Wilferdingen an den in Gant

erkannten Nachlaß der Johann Adam R o ß w a a g
Wittwe , Anna Maria geb . Schäfer , auf Don¬
nerstag den 22 . Februar d . I . Vormittags 9 Uhr
bei diesseitigem Oberamt . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(2 ) zu Unterharmersbach an den in

Gant erkannten Bürger und Schreinermeister
Simforian Herrmann , auf Dienstag den 13 .
März d. I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
AmtSkanzlei .

( 1 ) zu Nord rach an den verstorbenen
Bürgermeister und den gewesenen Bäckermeister
Joseph Oe hier , dessen Erben dir Erbschaft nur
unter Vorbehalt der Rechtswohlthat des Vermö¬
gens und SchuldenverzeichniffeS angetreten haben ,
auf Montag den 19 . Februar d . I . Vormittags
vor der Theilung - kommtsflon in dem Gemeinde -
Hau » zu Nordrach . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
(1 ) zu Eggenstein an da- in Gant er¬

kannte Vermögen deS verstorbenen Badischen
Hofwirth Egel , auf Freitag den 16 . Febr . d . J .
Vormittags 8 Uhr bei diesseitigem Landamt A . d .

Oberamt Lahr .
(2 ) zu Oberweier an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft deS Bonifaz Beck , auf
Montag den 19 . Februar d . I . Vormittag -
8 Uhr auf diesseitiger OberamtSkanzlei . A . d .

Oberamt Rastatt .
(3 ) zu Illingen an den in Ganterkann¬

ten Johannes Bitterwolf , auf Freitag den
23 . Februar d . I . Vormittag - 8 Uhr auf dies¬
seitiger OberamtS -Kanzlei .
_ (2 ) Karlsruhe , f Schuldenliquidalion . 1
Der Wilhelm Barriö von Friedrichsthal ist
im Jahre 1834 nach Amerika gereist , hat sich
tn/wlsthen daselbst bürgerlich niedergelassen und
wünscht nunmehr , daß ihm sein zu FriedrichS -
lhal noch vorhandene - Vermögen auSgefolgl werde .
i. S werden daher au » diejenigen , welch« au - was

immer .für einem MechtSgrunde »ine Forderung
zu haben glauben , hiemit aufgefordert , solche da -
hier am Donnerstag den 15 . Februar d . I . früh
8 Uhr näher geltend zu machen , widrigenfalls
sie es sich selbst zuzuschreiben haben , wenn man
später ihnen nicht mehr zu ihrer Befriedigung
verhelfen kann .

Karlsruhe den 20 . Januar 1838 .
Großh . Landamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

VerlustderForderung , folgende» im ersten Grad
für mnndtodt erklärten Personen, nichts geborgt
oder sonst mit denselben eonrrahirt werden. A. d .

Bezirksamt Achern .
(1 ) auf dem AinfelShof , Gemeinde Wald¬

ulm , dem verschwenderischen Michael Wiegert
für welchen der dortige Bürger Lorenz Mei¬
stersheim als Beistand bestellt worden .

(1) Gengenbach . fAufhebung von Ent¬
mündigung .) Der mit Beschluß vom 12 . Febr .
1811 . Nro . 811 . im ersten Grad für mundtodt
erklärte Bürger Joseph Lischler von Ohlsbach
wird unter Aufhebung dieses Beschlusses wieder
in seine volle bürgerlichen Rechte eingesetzt , was
wir audurch zur allgemeinen Kenntniß bringen .

Gengenbach den 20 . Januar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Erbvorladungen «
( 3 ) D u r l a ch . ^Verschollenheitserklärung .)

Nachdem sich der abwesende Christian Knapp -
sch n etd er von Durlach , auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 1 . April 1834 Nro . 4780 . weder
eingefunden , noch Nachricht von sich gegeben hat ,
so wird derselbe verschollen erklärt , und sein
95 fl . 54 kr . betragende - Vermögen feinen näch¬
sten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz übergeben .

Durlach den 18 . Januar 1838 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Offen bürg . fAufforderung ) Den
6 . April v . I . starb dahier der hiestge Bürger
und Hafnermeister Thadeus L i e s ch e r und hin¬
terließ «in beiläufige - Vermögen von 166 fl .
Diejenigen ^ welche an diese Verlassenschaft auf
den Grund des Erbrecht - Ansprüche zu haben
glauben , werden hiermit aufgefordert , solche inner¬
halb 6 Wochen hier geltend zu machen , indem
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sonst dieses Vermögen der Wittwe des verstorbe¬
nen unter den gesetzlichen Bedingungen überlassen
würde .

Offenburg den 19 . Januar 1838 .
Großh . Oderamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Karlsruhe . sDicbstahl .^ Vorgestern

Abends zwischen 6 und 7 Uhr wurde auS einem
hiesigen Privathause das unten beschriebene Deck¬
bett entwendet . Dieses Diebstahls wird Karl
Rothenburger von Durlach , dessen Signale¬
ment wir unten beifügen , beschuldigt , derselbe
hat sich jedoch flüchtig gemacht . Sammtliche Po¬
lizeibehörden werden daher ersucht, auf das Ent¬
wendete und den Jnculpaten zu fahnden , diesen
im Betretungsfall arretiren und an uns abliefern
zu lassen .

Karlsruhe den 23 . Januar 1838 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung des Deckbetts .
Dasselbe ist frisch überzogen , für ein zweischläf¬

riges Belt von weißem Trilch , ziemlich schwer
mit Federn gefüllt . Der Ueberzug war von blau -
carrirtem leinenen Zeug und wahrscheinlich mit
v . F . roth gezeichnet . Es ist besonders daran
kenntlich , daß ein Stück eingesetzt ist .

Signalement des Karl Rothenburger .
Größe etwas mehr als mittlere , Statur stark ,

Augen eines ist ausgeschlagen und blind , Haare
dunkelbraun , Nase mittlere , Gesichtsform voll ,
Gesichtsfarbe gesund . Derselbe war mit einer
Jacke und Soldatenbeinkleidern mit xvthen Strei¬
fen bekleidet und trug eine Schildkappe .

( 1 ) Wolfach . sDiebstahl .j Dem Tag -

löhner Franz Heizmann von Oberwolfach ,
dermal Knecht auf dem Sebenhof , Gemeinde
Schapbach , wurden am 1 . dieses mit einem ge¬
strickten Beutel von blasser Farbe 11 fl , bestehend
in Zwanziger und 3 Sechser Stücke , entwendet .

Wolfach den 18 . Januar 1838 .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .

(1) Hü fingen , f Straßenraub , j Nach
einem Berichte des Bürgermeisteramts Thanheim
wurde der Helena Doser von Ueberauchen , der¬
mal Magd bei Martin Fischer zu Bregenbach ,
am 6 . d . M > früh zwischen 8 und 9 Uhr im Walde
zwischen dieffeiiiger Gemeinde Zeidelstein und Than¬
heim auf dem durchführenden Wege von 2 ihr un¬
bekannten Purschen , wovon der eine blauleinene Ho¬
sen angehabt , angepackt , zu Boden geworfen und

ihre - Geldes in 3 Kronenkhalcrn bestehend , be¬

raubt . Dies wird zum Zwecke der Fahndung
öffentlich bekannt gemacht .

Hüsingen den 26 . Januar 1838 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2) Offen bürg . ^Bekanntmachung .^ In
der Untersuchungssache gegen Mathias Ehret
von Berghaupten wegen Diebstahls , wurde rin
Sacktuch übergeben , dessen Eigenkhümer nicht
bekannt , und das allem Bermuthen nach von
oben genanntem Purschen entwendet worden ist .
Die Beschreibung des Sacktuchs wird deßhalb
Behufs der Ausmittlung des Eigenthümers öffent¬
lich bekannt gemacht .

Offenburg den 9 . Januar 1838 .
Großh . Obcramk .

Beschreibung des Sacktuchs .
Deffelbe ist nicht groß , von Baumwollenzeug ,

weiß und blau klein carrirt , mit roth und blau -
gestreiftem Kranz und in einer Ecke mit B , weiß
gezeichnet .

( 1 ) Kork . sErkenntniß . ĵ In Erwägung ,
daß sich auf die öffentliche Vorladung vom 21 . Juli
v . I . Nro . 6146 . der Eigenkhümer der auf den
sogenannten Gründen bei Auenheim aufgefunde¬
nen 3 Waarencolli in der gesetzlichen Frist nicht
gemelden hat, so wird nunmehr deren Consisca »
tion erkannt . Kork den 23 . Januar 1838 .

Großh . Bezirksamt .

KaufrAntragk .
( 2) Dax landen . fWirthsschaftsverstei -

gerung .j Vermöge richterlicher Verfügung vom
12 . December v . I . L . A . Nro . 16883 . wird
Dienstag den 13 . Februar 1838 Vormittags um
10 Uhr zum zweiten und letztenmal in
dem Gemeindehaus zu Daxlanden das dem dor¬

tigen Hirschwirlh Adam Hauff gehörige in dem

Anzeigeblatt de - Miltelrheinkreifes Nro . 103 . und
104 . vom Dezember v . I . und Nro . 1 . vom
3 . Januar d . I . beschriebene Hirschwirthshaus
sammt Zuqehörden erkannter Gant wegen verstei¬

gert . Dieses wird mit dem Beisatz bekannt ge¬
macht , daß der endgültige Zuschlag um das sich

ergebende höchste Gebot erfolgt , auch wenn solches
unter dem Schätzungopreiß bleiben wird .

Karlsruhe den 23 . Januar 1838 .
Großh . LandamlSrevisorak .

(3 ) Heidelsheim . sZweite Zwangsver -

steigerunq .j Mittwoch den 14 . Februar l . I .
Abends 6 Uhr werden aus dem RalhhauS dahier
von dem hiesigen Bürger und Landwirth alt

Georg Manz folgende Liegenschaften , alS :
1 ) Ein altes nicht mehr bewohnbare » zum

Abbruch bestimmtes Wohnhaus und Scheuer



in der Schlittengafft , eins . Ernst Goll , anders .
Heinrich Metzger .

A e ck e r .
2 ) 27 Rth . im Miltelbruch , eins . Jak . Fe -

senbecker, anders . Marx Herz Marx .
3 ) 27 Rth . in der Hühnerstraße , eins . Elis .

Manz , anders . Johannes Heckel.
4 ) 38 Rth . im Geckenkhal, eins . Mich . Kirch »

höfer , anders . Elis . Manz .
5 ) 20 Rth . im Geckenthal , eins . Marx Merkle ,

anders , die Erben .
6 ) 27 Rth . im Stalsbach , eins . Franz Fuchs ,

anders . Veit Adam Deffccker .
7 ) 37j im Lerchenfang , eins . Joh . Goll , ands .

Christoph Heckel.
8 ) 38z Rth . in der Raimaterwiese , eins Joh .

Heckes anders . Leonhard Manz .
9 ) i Vrtl . im Heulochweg , eins . Johannes

Gratz Wittwe , anders . Heinrich Plesch .
10 ) 395 Rth . zu Ebersgraben , eins . Balz

Scharf , anders . Georg Durst .
11 i 18 Vrtl . in der engen Rohrbach , cinseits

das Feld anders . Bernhard Manz .
12 ) 24 Rth . im Lehlberg , eins . Johannens

Heckel anders . Georg Fefenbecker .
Wingert .

13 ) 215 Rth . im alten Lehlberg , eins . Jakob
Fischer anders . Georg Manz .

Wiesen .
14 ) 13 Vrtl . beim Stadtsee , «ins . das Feld ,anders , die Bach .
15 ) 324 Rth . beim Gallenhaußle , eins . Falck

Dreifus anders . Bal ; Zimmermann .
16 ) 124 Vrtl . in der Braunwiese , eins . En -

gelharl Durst anders . Bernharl Manz , öffentlich
zum zweitenmal versteigert , und der endgültige
Zuschlag um das höchste Gebot ertheilt , wenn
solches auch unter dem Schatzungspreiß bleiben
wird . Heidelsheim den 18 . Januar 1837 .

Durst , Bürgermeister .
(1 ) Ichenheim . (Versteigerung .^ Aus

der Verlassenschaftsmasse des verstorbenen Guts -
Pachters Sebastian Reidiger auf dem Otten -
weirer Hof bei Ichenheim , werden folgende Fahr¬
nisse gegen gleich baare Zahlung öffentlich ver -
nklgert werden , als :

Montag den 19 . Februar ,
2 oi ? ftUö^ p fetke ' ^ Stuten , 6 Mastoch
b#« 14 Milchkühe und 4 trächtige $
uiZ * ? «** *™* ' 7 Kalben von 4
ntrf 1 M m,bn von 1 bis 3 Monat , 2 Zu

^ 0 Läufrrfchweine ,
Mun

™ * mml > 3 Ke-cm - und 1 S

Dienstag den 20 . Februar ,
4 große und 4 kleine ausgerüstete Wagen ,

3 Schubkärch , 1 Schäferkarch , Krippen und Rau¬
fen , 5 Pflüge sammt hölzernen und 2 eisernen
Eggen , 1 Karkoffelpflug , 2 Walzblöcher , lOKum -
meter , 2 Sillen , 1 Fuhrsattel und verschiedenes
Fuhlgeschirr , 3 Joche sammt Zugehör . Verschie¬
dene Ketten auch ungefähr 40 Viehketten .
Mittwoch und Donnerstag den 21 . und 22 . Febr . ,

Feld - und Handgeschirr ^ durch alle Rubriken .
Freitag den 23 . Februar ,

ungefähr 90 Vrtl . Waizen ,
„ 50 Vrtl . Halbwaizen ,
„ 40 Vrtl . Korn ,
, , 30 Vrtl . Gerste ,
„ 40 Mltr . Haber ,
„ 2 Vrtl . Repps ,

. „ 4 Vrtl . Mohn - , Klee - » . Hanf¬
samen .

Samstag den 24 . Februar ,
14 Stück in Eisen gebunde weingrüne Fäs¬

ser von 8 bis 18 neuen Ohm , 17 verschiedene
Führlinge , 7 kleine Fäßle , alle in gutem Zu¬
stande . Mehrere Züber , Standen , Tragbütten rc.
Wein : 6 Ohm 1834r , 60 Ohm 1835r und
8 Ohm 1837r , 25 Ohm Zwetschgenwasser und
33 Ohm Katoffelbranntwein . Mehrere Faßlager .

Montag den 26 . Februar ,
Eine vollständige Brennerei - Einrichtung , mit

2 großen Brennkesseln . Desgleichen eine voll¬
ständige Käse -Einrichtung , kirschbaumene Dielen ,
Wagner - und anderes Gehölz .

Dienstag den 27 . Februar ,
17 ausgerüstete Betten und Bettstätten .

Mittwoch und Donnerstag den 28 Febr . u . 1 . März ,
Bettwcrk und Getüch durch alle Rubriken .

Freitag den 2 . März
Zinn - , Kupfer - , Eisen - , Messing - , Por -

zellain - und anderes Geschirr . Sodann Geflügel .
Samstag und Montag den 3 - und 5 . März ,

Allerlei Schreinwerk , Kästen Kommode , Tröge ,
Tische , Stühle , Sessel rc .

Dienstag den 6 - März ,
ungefähr 245 Wellen Stenqelhanf , 2000 bis

3000 Simri Grundbirnen , 40 Stück Brannt -
weinguttern , ungefähr 50Fruchtfäcke , Hanftücher rc .
18 Stöcke Bienen .

Mittwoch den 7 . März ,
Allgemeiner Hausrath .

Die Versteigerung wird jeden Morgen um
8 Uhr beginnen .

Ichenheim den 25 . Januar 1838 .
Bürgermeisteramt .

S ch n e b e l.



(1 ) Karlsruhe . [ 25«« , , Nutz « u . Brenn -

holzversteigerung/j Montag den 5 . Februar d . I .
Morgens halb 9 Uhr werden aus den Herrschaft !.

Waldungen , Rothenfelser Forsts , durch BezirkS -

sörster Bechmann
25 Stamm theilS zu Holländerholz taugliche

Eichen ,
3 Stamm Nutzholzbuchen , sodann

Dienstag den 6 . Febr . d I . Morgens halb 9 Uhr ,
45 Stamm theilS zu Holländerholz dienliche

Eichen und
1775 gemischte Wellen ; und endlich bis

Mittwoch den 7 . Febr . d. I zu derselben Stunde ,
13 ^ Klftr . buchen Scheitholz ,
28Z — eichen ditto ,

— buchen Prügelholz ,
14 — eichen ditto ,

4- — aspen ditto ,
öffentlich versteigert werden , und die Steigerer
hiermit eingeladrn , sich am 5 . Februar zur be¬

sagten Stunde zu Michelbach im Gasthaus zum
Engel , am 6 . und 7 . Februar d . I . aber in be¬

merkter Stunde am Forsthaus zu RothenfelS
einzusindcn .

Karlsruhe den 26 . Januar 1838 .
Großh . Fvrstamt Ettlingen .

(1 ) Karlsruhe . sPappelbaumversteige -

rung .) Auf Donnerstag den 8 . Februar werden

auf der Straße von hier nach Durlach ungefähr
300 Stück gefällte Pappelbäume öffentlich ver¬

steigert . Der Anfang geschieht bei der steinernen
Brücke nächst GotteSau Vormittags 9 Uhr , wo

sich die SteigerungS - Liebhaber eiasinden wollen .

Karlsruhe den 26 . Januar 1838 .

Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

(1 ) Landau . (Lieferungs -Versteigerung .^

Künftigen 15 . Februar , Vormittags 9 Uhr auf
dem Bureau der Unterzeichneten Commission ,
fftanzösisches Thorgebäude ) werden nachfolgende

Holzmaterialien an den Wenigstnehmenden in

Lieferung gegeben -
1. circa 7500 lauf . Schuh , eichene« Riegel -

Holz , von 3 auf 3 bi« 6 auf - 7 Zoll
stark ,

II . „ 15,300 Quad . Schuh , eichener Dielen
verschiedener Länge , 1$ und 3 " stark ,

HI . „ 4900 Stück , 1 und 2 " ige , tannene
Bretter und Dielen , ( Ausschuß , XX .
und XXX .

IV . Wahrscheinlich auch eine nicht unbedeutend »

Anzahl eichener PaUisaden und küferner Sturm¬

pfähle . Die näheren Bedingniffe werden vor

der Versteigerung bekannt gemacht , jetzt aber

schon bemerkt , daß -keine Nachgebote angenommen
' werden .

Landau den 26 . Januar 1838 .
König !. Lokal - Bau - Commission -

( 2 ) Offen bürg . (Holzversteigerung .) AuS

Domänenwaldungen der Bezirksforstei Willstett ,
Distrikt Endingerwald , wird gegen baare Zahlung
vor der Abfuhr in kleinen LooSabtheilungen an nach¬
benannten Tagen durch Bezirksförster von Rot¬

berg der öffentlichen Steigerung ausgesetzt :

Montag den 5 . Februar d . I .
43 Klftr . eichen Scheitholz ,
12 — birken ditto
44 — erlen ditto
53L — forlen ditto
34 — gemischtes ditto

11525 Stück gemischte Wellen .
Dienstag den 6 . Februar d . I . $

11 Klftr . eichen Scheitholz ,
24y — birken ditto

14 — forlcn ditto
8 — gemischtes ditto

18975 Stück gemischte Wellen .
Mittwoch den 7 - Februar d. I .

20 £ Klftr . eichen Scheitholz ,
2 — birken ditto

18 — erlen ditto
105 — forlen ditto

5 — gemischte - ditto
6000 Stück gemischte Wellen ,

nebst dem Schlegraum .
Donnerstag den 8 . Februar 1838 .

105 Stamm Forlen Bau - und Nutzholz .
35 — eichen ditto

Freitag den 9 - Februar d . I .

das in den Grenzlinien ausgemachte Holz , mit

21 Klftr . eichen Scheitholz ,
4 — birken ditto

500 Stück gemischte Wellen ,
5 Stamm eichen Nutzholz .

Die Zusammenkunft ist jedesmal Morgens

9 Uhr auf dem Hoizschlag .
Offenburg den 23 Januar 1838

Großh . Forstamt .
(2 ) S ö l l i n g e n , OberamtS Durlach . (Hol -

länder Bau - u . Nutzholzversteigerung . ] Dienstag

als den 6 . Februar d . I . werden in dem hiesigen

Gemeindewald 80 Stämme zu Boden gefällte eichene

Holländer Bau - und Nutzholzklötze , und 7 Stämme

tannene Sägklötze in öffentlicher Versteigerung ver¬

kauft - Die Liebhaber wollen sich am obqrdachten

Tag Morgens 9 Uhr an dem RathhauS dahier

einsinden , von wo auS man die SteigerungSlieb -

haber in den Wald auf den SteigerungSplatz be-



gleiten wird , auch können die Stämme von den
Waldhütern jeden Tag vorgezetgt werden .

Söllingen den 22 . Januar 1838 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Pforzheim . fHolzversteigerung .) Au «
Domanenwaldnnqen , Forstbezirks Langensteinbach
werden durch Bezirksförster Löffel versteigert :

Distrikt Rappenbusch .
Donnerstag den 8 Februar d . I .

43 Stamm forlen Bauholz ,
24 Stück forlene Nutzholzklötze .

| Klftr . buchen Scheiterholz ,
2 * „ eichen ditto
4 „ aspen ditto

130 £ „ forlen ditto
35z „ gemischte - Prügelholz ,

Freitag den 9 . Februar d. I .
8 Klafter aspen Scheiterholz ,

634 „ forlen ditto
168 | „ gemischtes Prügelholz ,

Samstag den 10 . Februar d . I .
2Z Klafter eichen Scheiterholz ,

115z „ forlen ditto
1 „ buchen Prügelholz ,

1144 „ gemischtes ditto
Distrikt Steinig .

Montag den 12 . Februar d . I .
337 Stamm forlen Bauholz .

Dienstag den 13 Februar d . I .
236 Stück forlene Nutzholzklötze .

Mittwoch den 14 . Februar d . I .
2044 Klafter forlen Scheiterholz .

Die Zusammenkunft jeweils frühe 9 Uhr ist die
ersten 2 Tage zu Langensteinbach , die 4 andern
Tage auf der Schaafbrücke zwischen dem Steinig
und Mönchswald « .

Pforzheim den 26 Januar 1838 .
Großh Forstamt .

( 1 ) Pforzheim . fWolllieferung betr . I
Für die diesseitig » Anstalt sollen fünf Zentner or¬
dinäre gute Landwolle , zum Spinnen geeignet ,im Soummissionswege geliefert werden . Die
hiezu Lusthabenden werden daher aufgefordert , mit
Vorlage von Muster und Angabe des Preises per
Aentner , ihre Soummissjon längstens bis zum15 . Februar d . I . verschlossen und mit der

„ Wollenlieferung betreffend " dahier'
."^ " " ichen , indem später einkommende nicht be .»uSllchtigt werden können .

® rofih 29 . Januar 1836 .
( 2 ) « " Altung de - allgemeinen Arbeitshauses ,

aeruna 1 [^ au * * und Mühleverstei -
5 . diele« N ?»

5
«?n9* richterlicher Verfügung vom
221 . wurde Gerif tSzugriff auf

das dem Obermüller Andreas Frank dahi «,
zugehörige zweistöckete holzene Wohngebäude nebst
einer Mahlmühle mit 3 Mahl - , ein Gersten - ,
ein Schälgang und einer besonders stehenden
Hanfreibe , worauf das Recht , eine Oehlmühle
errichten und betreiben zu dürfen , ruhet , fammt
großer Scheuer , Stallung , Hofraithe und Gar¬
ten in der Ludwigsvorstadt neben sich selbst und
der Hauptstraße in daS Murgthal und hinten ne¬
ben der Oosbach gelegen , erkannt , und dem zu¬
folge Tagfahrt zur Versteigerung auf Montag
den 12 . Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr im
Gasthaus zu den 3 Königen anberaumt , wozu
di« Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den, daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber erlößt wird . Aus¬
wärtige Steiglustige haben sich mit legalen Ver¬
mögens - Zeugnissen auszuweisen .

• Rastatt den 11 . Januar 1838 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des tz. 74 des Zehntablö -

sungSgesc
'
tzes wird hiermit öffentlich bekannt ge¬

macht , daß die Ablösung nachgenanuter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3 ) im Bezirksamt W a l d s h u t den 13ten
Januar 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Thiengen und der Gemeinde Waldshut .

(3 ) im Bezirksamt Bretten den 11 . Ja¬
nuar 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Brette » auf Dürrenbüchiger Gemarkung .

( 2) im Bezirksamt Lörrach den 15ten
Januar 1838 .

a ) zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Sackingen und der Gemeinde Wihlen .

(2 ) im Bezirksamt Breiten den 17 . Ja¬
nuar 1838 .

Zwischen der Großh . Pfarrei Gondel - Heim
und der Gemeinde allda .

(2 ) im Bezirksamt Constanz den 17 . Ja¬
nuar 1838 .

Zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Constanz auf DingelSdorfer Gemarkung .

(2 ) im Bezirksamt Krnzingen den 15 .
Januar 1838 .

Zwischen dem Großh . Domainenarar und
dem Dionis Sregle von Wphl .

(2 ) im Bezirksamt Stühlingen den 10
Januar 1838 .

Zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Bonndorf und der Gemeinde Weizen .



( 2 ) im Bezirksamt S i n S h e i m den 16 . Ja .

nuar 1838 .
Zwischen dem Grafen Ludwig von Helwstadt

zu NeckabischofSheim und der Gemeinde Dühren .
(1 ) im Oberamt Bruchsal den 17 . Ja »

nuar 1838 .
Zwischen der Gemeinde Unteröwisheim mit

der dortigen Meßnerei .
( 1 ) im Bezirksamt Schopfheim den Ilten

Januar 1838 .
») Zwischen dem Freiherrn von Roggenbach und

der Gemeinde Enkenstein .
b ) Zwischen dem Freiherrn von Roggenbach

und der Gemeinde Wiechs .
c) Zwischen dem Freiherrn von Roggenbach

und der Gemeinde Langenau .
d ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Lörrach auf der Gemarkung Dossenbach .
e) Zwischen der Stadt Schopfheim und dem

Sigristen daselbst .
(1) im Obecamt Rastatt den 24 . Januar

1838 .
Zwischen dem Großh . Domanensiscus und

der Gemeinde Hügelsheim .
(1 ) im Bezirksamt Mosbach den 23 . Ja¬

nuar 1838 .
Zwischen dem Stift Mosbach und der Ge¬

meinde Unterschefflenz .

( 1 ) im Bezirksamt Konstanz den 23 . Ja¬

nuar 1838 .
Zwischen den Großh . Domainen auf der In .

sel Reichenau .
( 1 ) im Bezirksamt Lörrach den 23 . Ja¬

nuar 1838 .
Zwischen dem Großh . Domainenfiskus auf

der Gemarkung Degerfelden .

( 1 ) im Bezirksamt Stockach den 23 . Ja -

nnar 1838 .
Zwischen dem Gräflich von Langensteinische »

Rentamt Langenstein und der zehntpflichtigen Ge¬

meinde Orsingen .
(1 ) im Bezirksamt Epp in gen den 20ten

Januar 1838 .
Zwischen der kath . Pfarrei Tiefenbach und

den Gemeinden Eichenberg und Tiefenbach .

( 1 ) im Oberamt Emmendingen den
22 . Januar 1838 .

Zwischen der Schulstelle zu Vörstetten und
der dortigen Gemarkung .

( 1 ) imBezirkSamtNeckarbischosSheim
den 24 . Januar 1838 .

Zwischen der evangl . Pfarrei Epfenbach und
der Gemeinde allda .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬
lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte
ju haben glauben , werden daher aufgefordert ,

he in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ • 74 . bis 77 . des Zehntablösungsgesetzes
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern -

alls aber sich lediglich an den Zehntberechligten
zu halten .

(1) Sinsheim . sZehntablösungbetreffend .^

Zwischen der evangl . Pfarrei Adersbach und der
Gemeinde daselbst ist über die Ablösung folgen¬
den der Pfarrei zustehcndcn Zehntens auf dafiger
Markung , als :

1 ) von ungefähr 30 Morgen großen Wittums -

gutsdistrikts des großen ,
" einen und Obstzehntens ;

2 ) von ungefähr 723 Morgen 2 Viertel des

kleinen und Ödstzehnlens ;
3 ) von 45 Morgen 1 Viertel Gartenland und

106 Morgen Wiesenland des Obstzehntens eine

gütliche Üebereinkunft zu Stande gekommen .

Darum werden alle diejenige , welche auf das

Zehntablösungskapital gegründete Ansprüche zu

machen haben , aufgefordet , solche binnen 3 Mo »

naien zu wahren , da sie sich andernfalls lediglich
an den Zehntberechligten zu halten haben .

Sinsheim den 17 . Januar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(l ) WieSloch . fBekanntmachung.^ Nach¬
dem der Bekanntmachung vom 5 . Oktober v . I .

Nro . 14100 . ungeachtet , auf das Ablösungska¬

pital des der hiesigen evangl . Protest . Pfarrei auf

hiesiger Markung gebührenden Zehnten tunender
anberaumten 3 monatlichen Frist keine Ansprüche

angemeldcl worden sind , wird der damals ange¬

drohte Rcchmachtheil als eingetreten erklärt .

Wiesloch den 19. Januar 1838.
Großh . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .

Der erledigte kath . Filialschul - und Meßner -

dienst zu Norsingen , AmtS Staufen » ist dem dor¬

tigen Schulverwalter Leopold Bolz von Ham¬

berg übertragen worden .
Der erledigte kath . Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Honau , Amts Rheinbischofs ,

heim , ist dem Schulkandidaten Bernhard Hahn

von Bühl , bisherigen Schulverwalter in Seebach ,

AmtS Achern , übertragen worden .
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